
Nesslau. An einer «Stobete» geht es einheimisch zu. Da wird musiziert, gesungen und getanzt. Das Motto heisst: 
«Chönd z'üenis» – kommt zu uns. Denn früher fanden die «Stobeten» in den bäuerlichen Stuben statt. Der Rahmen 
ist also beinahe privat. Windbläss lädt dazu nun öffentlich in die Webstube Bühl ein. Zu hören wird es Orgeltänze 
geben, an der Hausorgel steht Wolfgang Sieber. Zu sehen gibt es eine Volkstanzgruppe aus dem Obertoggenburg.

 
  

Die «Bühler Husmusig» spielt auf, eine Kreuzpolka wird ebenso wenig fehlen wie ein Appenzeller Klatschwalzer. Das 
Publikum kann mittanzen. Dazwischen liest Walter Meyer vom Schmidberg Texte von Ulrich Bräker zum Thema 
Musik. Aber die Eröffnung macht einmal mehr der Windbläss-Schottisch, komponiert für Hausorgel, Bass und Geige 
von Heidi Bollhalder. Es ist empfohlen, sich einen Platz zu reservieren. 26. Februar, 20.

15 Uhr, Webstube Bühl, Nesslau: 079 404 24 86 (Meta Engler) oder: windblaess@webstube.org. (pd)

 
 

  

 

Agenda:  20. Februar 2010, 01:03

Windbläss-Stobete am 26. Februar 
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